
ZugländischeQ 
freute-W s 

Bot-dam. —- Aus Anlaß des 
Geburtstags der Kaiserin ist derFrau 
Fabrikbesitzer Marie Lindner, gebo- 
rene bringe, der Frau Oberbürger-? 

meixss nga Lehmann, geb. RedltchJ 
in orst i.L., dem Fräulein Gmilie 
Klau und dem Fri. Minna Simon 
inD esen, Kreis Friedeberg R.-M.. 
und dem Irl Anna Leopold in Bern- 
stein, Kreis Soldtn, die NotheKrequ 
Medaille Z. Klasxe verlie en worden. 

Calau. —- tgliede der 
kirchlichen Weindeoertretung Her- 
mann Aßmann, den Kircheniiltesten 

.-Herrnann Kleemann und Traugott 
Starke, sämmtlich zu Kostebrau im 
Kreise Calau, ist das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen worden. 

Finsterwaldr. —- Bürgermei- 
ster Klix, der im Jahre 1899 auswei- 
tere 12 Jahre wiedergeroählt wurde, 
hat neuerdings aus Gesundheitsrück- 
sichten sein Pensionsgesuch eingereicht 
und wünscht zum I. April n. J. in 
den Ruhestand zu treten. 

Letschin. — Hier hat Neueber- 
gabe der von der Firma M. Hempel 
(Westensd-Berlin) erbauten Steinloh- 
len-Ga5anstalt an die Gemeinde statt- 
gefunden. Es sind 80 Straßenlater- 
nen ausgestellt, sowie 120 "user- 
anschliisse und 4 Motore ge chassen 
worden. 

L ie b e r o se. —Atntmann Miet- 
mann in Lieberose ist nach Rathenow 
versth worden. Jn bie Liste der 
Rechtsanwälte ist eingetragen der Ge- 
richtsassessor Stegmann bei dem 
Amtsgericht in Zielenzig· 

Rech. —- Beim Richten eines 
Neubaues in Wilfort stürzte der hie- 
sige Zimmergeselle Klatt so unglück- 
lich vom Gerüst, daß er beim Aus- 
schlagen auf den festen Boden schwere 
Verletungen an Kopf und Hals da- 
oontrug. 

Sor a u. —- Jn einem Traumzu- 
stande ist die 17jährige Tochter des 
Gastrvirths Tschentle im benachbarten 
Grabig vierzehn Tage lang umher- 
geirrt. 

Dem pensionirten Wärter August 

Tfauey bisher bei der Brandenbur-; 

Zeichen Landesirrenanstalt in Soraui 
,-L., ist das allgemeine Ehrenzeichens 

verliehen worden. 
Dem Pfarrer Wilhelm Albrechtzu 

Benau im Kreise Sorau und dem 
Rechtsonwalt und Notar Justizrath 
Benno Hoemann zu Guben ist der 
Rothe Adler-Jeden vierter Klasse ver- 

liehen worden- 

ssrmq Isprensem 

Königsberg -—· Der Freiat- 
beiter Ferdinand Thielaus Tannen- 
hain ift in der Nähe der Maschinen- 
fadrit L. Kohtz in Podethen todt auf- 
gefunden. Thiel ist dem Anschein 
nach todtgeschlagen worden, da sein 
Kon mehrere Messerftiche aufweist. 

Allenftein. —- Bei ein-r Pol- 
terabendfeier in der Ziegelstrasze wur- 
de ein Junge,von einem Scherben am 

Kopfe verletzt und lief zu seiner in der 
Nähe wohnenden Mutter, der Brosch- 
tenfuhrhalter - Frau Matrutzti. Als 
die Mutter den blutenden Jungen er- 

blickte, erschrak sie derart, daß sie, voni 

Schlage getroffen, todt niedersank. 
Angerburg. —- Jn der letzten 

Stadtverordnetenversammlung wurde 
Rathsherr Hermann Cohn zum unbe- 
soldeten Beigeordneten gewählt. 

K u t te n. —- Der Maurer Gustav 
Petereit aus Jalunowlen wurde ist 
der Nähe seiner Wohnung von zwei 
Knechten überfallen und mit Stöcken 
in geradezu heftialischer Weise miß- 
handel. An dem Auftommen des P. 
wird gezweifelt. 

P a r Z s i e n.——Das Fest der gol- 
denen Hochzeit feierten die Arbeiter 

Iteumannsschen Eheleute aus Pol-ös- 
n. , 

Ra gnit. — Der langjährige 
Geistliche der littauischen Gemeinde, 
Pfarrer Albert Hammer, ist hier im 
Alter von 70 Jahren verstorben. 

S e n s-b u r g. — Die landwirth- 
schaftliche Ansiedelungögesellfchaft in 
Pofen hat das 4 Km. von hier gele- 
aene, 370 Moraen große Stadtgut 

« 
Marienthal angetauft. 

Its-ins Yes-reichem 
Stettin. —- Eine am Ufer der 

Nadaune im Stadtgebiet aufgefundene 
Leiche ist als die des etwa 50-jährigen 
Arbeiters Karl Salewsti aus Qhra 
erkannt worden. 

D i r s ch a u. —— Ueber das Vermö- 
gen des Stadtbaumeifterti Adolf Hinz 
von hier ist das Kontursversahren er- 

öffnet worden. Kontursverwalter ist 
der Rechtsdnwalt Menzel in Dirfchau. 
Kürzlich wurde in Altfelde der Bo- 
denarbeiter Karau beim Rangiren 
vom Trittbrett eines Waggons erfaßt 
und so schwer verletzt, daß er nach tur- 
ser Zeit verstarb. 

E l hing· — Hier hat der Meint-- 
nermeifter Palm seinen Konkurs an- 

gemeldet. 
Der Proturift hauvt von der-kunst-« 

tischlerei Müller, welcher wegen Wech- 
selsiilschungen flüchtig geworden war, 
hat ftch dem Elbinger Gericht gestellt. 

Provinz kamt. 
P o se n. —- Der älteste Zier-erwehr- 

mann der hiesigen fiiidtifchen Feuer- 
wehr, Feldwebel August Marauart, 
feierte mit feiner Frau das Fest der 
silbernen hochzeit. . B r o m h e r g. —- Die Herrschaft 
Oberamt Kreis Samter, 4000 Mor- 

gen groß, ist von der Ansiedelungs- 
tommiffion in Poer fiit 11-«- Millio- 
nen Mart getauft worden. 

Kosten. — Von einer Feldwalze 
überfahren wurde der Knabe Zutr- 
zetvsti aus Spittowti. Die Verwun- 
ges waren derart, daß das Kind fei- 
nen Geist aufgab. 

Landsberg a. W. —- Die bie- 
sige Straftammer verurtheilte den le- 
jäbrigen Tischlerlehrling« Franz Ka- 
luschte wegn fahrläfsiger Tödtung zu 
einem Monat Gefängniß. 

pro-sitz sei-m 
Stettin. —- Dem Oberlandes- 

gerichtsratb Konrad Schneider hier- 
felbft ist der Rathe Adlerorden vierter 
Klasse verliehen. 

Kontursverfahren ist eröffnet über 
das Vermögen des Kaufmanns Hans 
Brehmer hierselbst, Bismarckstr 19. 

A n tla m. — hier brannte die 
Scheune des Viehhändlers Hoeft mit 
Jnhalt vollständig nieder. 

Ba rth. — Dem Konrettor a. D 
Bernh. Denecke ist der königl. Kro- 
nenorden vierter Klasse verliehen wor- 
den. 

Greifswaid — Der Direktor 
der Greiföwalder Universittäts Bi- 
bliothet Prof. Dr. Fritz Miltau ist 
zum Direktor der Universitätsbiblio- 
thek in Breslau berufen. 

frei-ins schwingt-Heka 
Schleswig — Der frühere 

Fuhrmann Detlef Petersen war mit 
Arbeiten an feinem Haufe beschäftigt. 
Dabei brach die Leiter, auf oer der 
alte Mann stand ssnd er stür» te auf 
das Pflaster. Binnen wenigen Minu- 
ten war er eine Leiche. ; 

Flensburg — Einen doppel-! 
ten Schädelbruch erlitt bei ein«-m Bau ! in der Bismarct- Straße in Flsnsburg 
der Handlunger Trauelsen, dem voni 
einer hoben Stellage ein zwei Meteri 
langes Lattenftiick mit der scharfen! 
Kante auf den Kopf fiel. 
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Breslau. —- Leßtens stieß ein 
Motorwagen der elektrischen Bahn an 
der Straßenlreuzung der Taschen- 
straße und Ohlauer-Stadtgraben mit 
einem Lastfuhrwerl der Firma Pae- 
hold, Breslau, zusammen. Der Ge- 
schirrfiihrer, Kutscher Karl Kutsch- 
mer, Löschstraße 5 wohnhaft, wurde in 
großem Bogen vom Wagen auf die 
Straße geschleudert und bedenklich 
verlehts 

Beuthen. — Einen qualvollen 
Tod fand die noch junge Frau des 
Bergmanns Hamczyl von hier. Sie 
hatte beim Feuermachen Petroleum 
verwendet und dabei waren ihre Klei- 
der in Brand gerathen. Am ganzen 
Körper mit Brandwunden bedeckt, 
wurde sie in das hiesige Knappschifts- 
lazareth eingeliefert, in dem sie nach 
qualvollen Leiden gestorben ist. 

Jn selbstmdrderischer Absicht hat 
sich der schon längere Zeit wegen 
Krankheit im hiesigen vKnaps«,1scl7afts- 
lazareth untergebrachte Grubenarbei- 
ter Franz Wostel aus Deutsch-Meter 
aus einem Fenster des zweiten Stock- 
werts in den gepflasterten Hof des 
Lazareths hinabgestiirzt. Der 52 
Jahre alte Mann hinter-läßt eine 
Wittwe mit mehreren Kindern. 

Neurode. —— Zu Tode verun- 

gliirlte der etwa 18 Jahre alte Hand- 
lungsgehilfe Stenzel von hier auf 
einer Radsahrt nach Steine. 

Strie au. -—— Das 50jährige 
Dienstjubilaum beging der hier seit 
zwölf Jahren amtirende 70 Jahre 
alte Strafanstaltsdireltor Dölle, der 
älteste Direktor der schlescschen An- 
stalten. 

Tillowi — Kürzlich wurden 
der Arbeiter tremba und Zimmer- 
mann Speiselorn, beide aus Lippen, 
21 bezw. 22Jahre alt, im Hammer- 
teicb bei der Theresienhiitte ertrunten 
aufgefunden. « 

Trebniß. —- Vor dem Oelser 
Schwurgericht stand eine Verhand- 
lung wegen Meineides wider den 
früheren Dacbdecker Hoffmann von 

hier an, der deshalb verhaftetwurde. 
Als ihm Mittags das Essen gebracht 
wurde, fand man ihn todt in seiner 
Zelle. er hatte sich erhängt. 

Waldensburg. — Als der in 
Fellhammer stationirte Oberbahnmei- 
fter Schivpmann die Strecke Fell- 
hammer-Gottesbera revidirte, wurde 
er vom Zuge erfaßt und überfahren. 
Sein Körper wurde in zwei Theile 
zerschnitten 

pro-ins Mie- und Thüringen- 
Gotha. —- Auf dem hiesigen 

Bahnhofe wurde der Postsetretär 
höfer beim Ueberschreiten der Geleise 
von einer Maschine erfaßt und zur 
Seite geschleudert. Er erlitt einen 
Schädelbruch und starb am folgenden 
Morgen. 

Halberstadt —- Eine Ehren- 
urlunde siir langjährige treue Dienste 
verlieh die Vandelslammer zu Hal- 
berstedt der Arbeiterin Karoline Kir- 
stein. 

halte a. S. —- Auf dem Bahn- 
hof Halle gerieth der Bahnarbeiter 
Franz Wilde aus Osmiinde beim 
Rangieren zwischen zwei Pusfer, die 
ihm den Brusttorb eindrilckten. Er 
war sofort todt. 

Erfurt. — Zum Direktor des 
lgl. Gymnafiums in Erfurt wurde als 
Nachfolger des verstorbenen Profes- 
sors Dr. Thiele der als Historiler be- 
lannte Rettor der Klosterschule in 
Roßleben, Professor Dr. Bierreye, er- 
nannt. 

Bernterodr. —- hier brannte 
das neue Wohnhauö des Dachdecler- 
meisterg Franz Günther nieder. 

Osterburg. — Der Arbeiter ( 
Gagelmann feierte mit seiner Ehesrau » 

die goldene Hochzeit. 
S o n n e b e r g·—Auf dem Bahn- 

hof Köppelsdors sprang der Händler 
Bauer vorzeitig aus einem Zuge, ge- ; 
rieth unter die Räder und wurde so; 
schwer verlesh daß er auf dem Trans- » 

pvrt nach dem Krankenhause starb. 
Suhl —- Unweit der Station 

Oberhof stürzte der 42 Jahre alte 
Postschaffner Wilhelm Rothius aus 
Suhl von einem Eisenbahnzuge. Er 
kam unter die Rader und wurde ge- 
tödtet. 

J e n a. —- Hier wurde Dr. Wuns- 
dorf, der Verfasser der jüngst be- 
schlagnahmten Broschüre, in welcher 
gegen die Rechtspflege im Großher- 
zogthum schwerste Vorwürfe erhoben 
werden, verhaftei. 

K a hla. —- Der Kassirer des hier 
verlrachten Spar- und Vorschußver- 
eins. Franz Hofmann, der nach Ver- 
iibnna zahlreicher 
und Urtundensälschnngen mit dem 
Direktor Janle flüchtig wurde, ist jetzt 
in London verhaftet worden« 

Naumburga.S.—-Diebiesige 
Straftammer verurtheilte den Kauf- 
mann Schlüter ans Hildesheim Zu 21Xzz 
Jahren Gefängniß, weil er beim Be-, 
triebe von Serienlosen in der Gegend 
von Liitzen eine größere Zahl von 

Personen betrogen hatte. 
Nordhanfen. —-— Der seit eini- 

nen Jahren in Treffurt im Ruhestande 
lebende, früher in Nordbausen thätiae 
Sehnlrath a. D. Fr Volack beging die 
Feier der goldenen Hochzeit. 

Unterschlagungen 
« 

zwar-uns uno goes-plump 

Effen. —- Anläßlich feines 50- 
jährigen Bergmanns - Jubiliiums 
wurde zu Ehren des Geh. Bergraths 
Emil Krabler in feinem Wohnsitz zu 
Altenessen ein großer Fackelzug ver- 

anstaltet, an dem über 1000 Personen 
theilnahmen. 

Friemershcitm —- Der 19 
Jahre alte Arbeiter Hermann See- 
mann aus Homberg ist im Hochofen- 
Werk V. der Firma Krupp in Rhein- 
haufen - Friemersheim von einem 
Aufgang heruntergeftürzt und sofort 
verbrannt. 

Gerthr. —- Auf Zeche Lothrin- 
gen verunglüdte der Koksarbeiter 
Jakob Partzler dadurch, daß beim 
Oeffnen einer Ofenthiir die glühende 
Thür über ihn fiel. Der Tod trat 
alsbald ein. 

H e r n e. — Der Stadtoerordnete 
Bankier Sickmeyer wurde verhaftet, 
aber gegen Kaution von 50,0()0 wie- 

» 

der auf freien Fuß gesetzt. . 

Duisburg —- Jm Juni wurde , 
in dem Goldwaarengefchäft von Haus- » 

mann am Burgplatz ein schwerer Ein- ! 
bruch verübt, wobei den Dieben für 
mehrere taufend Mart Uhren und. 
Goldfachen in die Hände fielen. Die 
Diebe, zwei Polen, Gramatzli und Ra- 
butzti. wurden von der Straflammer 
zu je 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt. 

Düffeldorf. -— Der Meister 
Wilhelm Juderheß wurde von einem 
Arbeiter nach Vorangegangenem Wort- 
wechfel auf offener Straße erftochen. 
Der Thäter wurde verhaftet. 

H u ck i n g e n. — Die Kaiserin hat 
der Bezirtshebamme Agnes Steinfort 
zu Huckingen aus Anlaß ihrer 40jäh- 
rigen pflichttreuen Thiitigkeit als 
Hebamme eine Brofche verliehen. 

Kleinenbroifch —- Jn der 
benachbarten Ortschaft Eickesend brach 
im Gehöft des Aclerers Peter Hügtens 
ein Brand aus, wobei eine mit großen 
Erntevorräthen angefüllte Scheune 
vollständig niederbrannte. 

Merfch. s— Zu Ehren des schei- 
denan Bürgermeisters Knaben fand 
hier ein großes Abfchiedsfeft ftatt. 
woran sich der Landrath Dr. Vüllers 
fowie die Geistlichteit und die Hono- 
ratioren der Gemeinde betheiligten. 

Mörs. —- Jm hohen Alter von 
98 Jahren ift der erste ftädtifche Gärt- 
ner von Mörs, Namens Nickerz, aus 
feinem Amte geschieden, das er über 
60 Jahre verwaltet hat. Jn Worten 
hoher Anerkennung sprach Bürgermei- 
fter Craemer ihm den Dank der Stadt 
für feine treue Pflichterfüllung aus. 

Mülheim - Ruhr. —- Es er- 

fchoß sich auf dem Wohlthätigkeits- 
Bazaar, welcher in den Räumen des 
Kasinos des 159. Jnf.-Regts. statt- 
fand, der Unterzahlmeifter Helmerich 
pro-ins I ais-over und Braun fes-um« 

He l m ft ed t. — Herr Oberlehrer 
Prof. Grobleben hier, der am hiesigen 
Ghmnasium mehr denn 30 Jahre se- 
gensreich gewirkt hat, wird in den 
Ruheftand treten. 

L it n e b u r g. —- Der Hülfswei- 
chenfteller Friedrich Putenfen gerieth 
zwifehen die Puffer der Wagen, wo- 

durch ihm dem »Lün. Anz.« zufolge 
das Herz zufammengepreßt wurde und 
der Todjofort eintrat. 

Norderney. —- Das Reftau- 
rant Wilhelmshöhe, ein beliebter 
Aufenthaltsort der Badegäfte, ift 
vollftändig niedergebrannt. 

Ottendorf. —-— Das 21 Jahre 
alte Dienstmädchen Anna Richters aus 
Geversdorf warf sich vor der Station 
Ottendorf vor einen einlaufenden Zug 
und wurde getödtet. Sie wurde mit 
abgetrenntem Kopfe aufgefunden. 

U sla r. —- Durch ein größeres 
Schadenfeuer wurden die Wohnge- 

bäude des Seilers Diedrich, des 
Schuhmachermeisters Utermöhl en so- 
wie der Elise Drüphate auf der Neu- 
stadt neben dem »Deutschen Hause« 
zerstört. 

Recken-Its 
Schwer-in —- Der Diplom- Jn- 

genieur des Hochbaufaches Otto Glas 
aus Schwerin ist zum königlichen 
preußischen Regierungsbaufiihrer er- 
nannt worden« 

K katow. — Das Rentner, frü- 
her Schlachtermeifter Georg Brind- 
mann’sche Ehepaar erhielt aus Anlaß 
seiner goldenen Hochzeit vom Groß- 
herzog mit einem huldvollen Glück- 
wunschschreiben sein Bildniß im Rah- 
men. 

L ii bz. —- Den Verletzungen erle- 
gen ist im hiesigen Krankenhause der 
dreijährige Knabe des Statthalters 
Tappendorf aus Kl.-Niendorf, wel- 
cher von einem Fällen durch einen 
Hufschlag am Kopfe schwer verletzt 
wurde. 

Okdeusuiw « 

Stollhamm. — Jm hiesigen 
Orte ertönte plötzlich das Feuerhorn. 
Es brannte die zu Norderahn belegene 
Krongutsstelle, welche vom Landwirth 
Heinrich Meenen bewirthschaftet wird. 
Das Feuer ist durch Selbstentziindung 
des Heues zum Ausbruch gekommen. 
Wohn- und Wirthschaftsgebäude sind 
ein Raub der Flammen geworden. 
Das Eingut konnte meist gerettet wer- 
den. 

Hefmsparmsiadt 
D a r m st a d t. — Chor Direktor 

Wilhelm Knverzer stürzte in Folge ei- 
nes Schwindelanfalles aus dem Fen- 

Jster eines Dienerzimmers des vathea- 
iters aus das Pflaster und war sofort 
todt. 

Gießen. — Der Tagelöhner K. 
Beitz aus Dutenhosen wurde beim 

»Ueberschreiten des Bahnkörpers von 
Idem Personenzug, der von Frankfurt 
;einfuhr, erfaßt, etwa 300 Meter ge- 
:schleift und auf der Stelle getödtet. 
f HeM-Yallek. 

K a s s e l. — Jm hohen Alter von 
«86 Jahren verschied der hiesige Maler 
Louis Katzensteim 

Arenshausen.———Der 10 Jahre 
alte Sohn des Arbeiters Hiibenthal 

»ist an den insolge«der Sprengpulver- 
exvlosion erlittenen schweren Brand- 

wunden gestorben. 
Hedemiinden.— Das goldene 

Ehejubiläum feierte in Ziegenhagen 
das Wilhelm Löbermann’sche Ehe- 
paar in voller Rüstigkeit. 

störan Fechten-. 
Dresden. — Herr Parlinspek- 

tor Pohl im Großen Garten feierte 
sein 25jähriges Dienst·jubiläum. 

Annaberg. —- Als neuer Di- 
rektor des Stadttheaters in Annaberg 
ist Theaterdirettor Greiner in Zittau 
gewonnen worden. 

B a u tz e n. --- Der Ehren-bürge: 
der Stadt Bsautzen, Kommerzienrath 
Weigang, konnte ein seltenes Jubi- 
läum feiern. Es waren 50 Jahre 
verflossen, seitdem er als Mitglied 
dem hiesigen Gewerbeverein angehört. 

Stötteritz. — Dem Cellisten 
Rost in Stötteritz, der nach 48jähri- 
ger Wirksamkeit beim Stadt- und 
Gewandhausorchester in Leipzig in 
den Ruhestand tritt, ist das Ritter- 
kreuz 2. Klasse des Albrechtsordens 
verliehen worden. 

Treue n. -—— Erschlagen wurde 
der auf dem hiesigen Bahnhofe be- 
schäftigte 36 Jahre alte Auflader 
Hans Bauer. Eine für die Gasan- 
stalt bestimmte 40 Zentner schwere 
Pfanne kippte beim Abladen um und 
zerquetfchte dem Arbeiter den Kopf. 

Untersteinbach —- Hier zog 
sich der Gutsbesitzer Ernst Rittinger 
bei der Arbeit auf der Wiese eine 
Verletzung mit der Heugabel zu. Es 
trat infolge Vernachlässigung der 
Wunde eine Blutvergiftung ein, der 
er erlegen ist« 

Zwickau. —- Herr Oberniedi i- 
nalrath Dr. Barth, ein hochangeseleu 
ner Bürger »und Beamter in Zwickau, 
ist gestorben- 

Hönigreich Baker-n 
München. — Auf der Land- 

straße nach Sulzbach wurde der 
Pferdehändler Walter von dem-klein- 
dauern Zaidl mit dem Maßlrug er- 

schlagen. Der Kon war vollständig 
zertrümmert, die Zähne ausgeschla- 
gen. 

Attenhofen. —- Der Schnei- 
dermeister Adolf Bidell rannte mit 
seinem Rad gegen einen Pfeiler der 
Eisenbahn-brüde, wobei ihm Rücken- 
wirbel und Hirnschale zertrümmert 
wurden. Der Tod trat augenblicklich 
ein. 

Meine-fikt- 
Dörrenbach — Endlich ist es 

der Gendarmerie gelungen, den 
Brandftifter, der die beiden letzten 
Brande im hiesigen Orte gelegt hat, 
in dem 29jährigen ledigen Ackerer 
Karl Brunck zu ermitteln. Brunct 
verübte die That aus Rache. Er wurde 
sofort verhaftet. 

sättigt-ich Ytirttemsmp 
Stuttgart. —— Wie verlautet, 

tritt der seit fünf Jahren hier wei- 
lende preußische Gesandte am wärt- 
temsbergischen Hofe, Wirkl. Geheim- 
rath Graf von Plesfen-Cronstern 
demnächst in den Ruhestand. 

Biberach —- Die Wirthschaft 
zum «Adler« inSchweinhausen wurde 

i Ju der Ttambahm 
--’-—-—-N 
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»Wie können Sie nur dulden, Schaffner, daß zwölf Personen auf 
einer Seite sitzen, wo doch nur zehn sitzen dürfen!« 

»Dös macht dena nix; es san nämlich lauter Liebespaare, die tuck’n 
zsfammy«« 

sammt Hofgut für 92,ooo Mk. dukchl 
die Kaufleute Jsidor Heinrich und 
Leopold Wallersteiner hier ungetauft.l 

Calw. —- Es erfchoß sichs in dem! 
Hause seiner Eltern der 18jiihriges 
Mechaniker Deutsch«te. Jn einemBrief 
bat der Unsgliickliche seine Familie um 

Verzeihung wegen dieses Schrittes, 
dessen Motiv unbekannt ist. 

proszhetsogthmu dabei-. 
Bonn-dorf. — Sparkassenver- 

walter Kriechle, welcher nunmehr 50 
ahre an der Spitze der hiesigen 

Oparkasfenverswsaltung steht, tritt von 

seinem Amte zurück. 
Durlach. —- Jn einem unbe- 

wachten Augenblick lief das 134jäh- 
rige Mädchen des im elektrischen Werks 
angejtellten Arbeiters Frei in ein« 
Fuhrwerk und zwar so unglücklich 
unter das Rad, daß es sofort todti 
war. « i 

Emmerdingen — Jn der! 
Ramiefabrik wurde der F-abrikarbei-t 
ter Karl Friedrich Rieth beim Reini-t 
gen eines Dampfkessels lebensg-efähr-J 
lich verletzt. · 

Pforzheim. — Jn Diirrmenzi 
ift das 12 Jahre alte Töchterchen des-! 
Landwirths Gottlieb Hasenauer ver-! 
muthlich infolge von Mißhandlungen! 
gestorben ; Schriesheim.—Dsr 70 Jahre 
alte Neureuther stürzte im Walde 
beim Holzfammeln fo unglücklich 
einen Abhang herab, daß er todt auf 
dem Platze blieb. ! 

Stockach — Nach einer beim 
Bürgermeisteramt eingelaufenen 
Nachricht hat sich Herr Dammert, der 
erst kürzlich zum Finanzamt ernannt 
war, an einem der oberitalienifchcn 
Seen erschossen. 

Irren gen. — Herr Karl unmer- 
in Villingen hat die auf ihn gefallene 
Wahl zum Bürgermeister Unserer 
Stadt angenommen. 

Neufrach. —- Der verheirathete Taglöhner Altert Neiohart hier fiel 
so unglücklich von seinem Fahrrad, 
saß er eine schwere Gehirncrschütte- 
rung davontrag, an deren Folgen rr 

gestorben ist. 
ccfasxszotthem i 

Straßburg —- Der Regie- 
rungsrath Vogel, bisher Mitglied der 
Kaiserlichen General direktion der Ei-· 
senbahnen in Eli-ask Lothringen, ist 
zum Geh. Regierungsrath und vor- 

tragenden Rath im isteichseisenbahn-I 
amt ernannt worden. ! 

A z o u d a nsge (Kanton Rixinj n). —- Ein großer Brand legte die 

get-me Milberg völlig in Asche Der 
syermier Dreling, der sie erst seit 
Kurzem bewirthschaftet, wurde ausl 
dem Schlafe erst geweckt, als dtrl 
Dachstuhl einstiirzte, und er vermochte 
sich nur dadurch zu retten, daß er ausi 
dem zweiten Stock sprang Nichts 
konnte gerettet werden Der Schaden 
wird auf 115,000 Mark geschätzt. 

Dessenheim tKanton Neu- 
breisach). —- Kürzlich brannte die 
Scheune dck Dessenheiwzk Mühleah I 

t 
Da Windstille herrschte, konnte die 
Mühle selbst und das Wohnhaus ge-- 
reitet werden, ebenso auch das meiste 
Vieh, darunter auch 100 neue Bienen-I 
störte. 

gemeinhin-O 
l 
l 

Eschq d Aiz — Jn um« 
Grube wurde der Bergmann Von-- nacci durch einen Sprengschuß, inl 
dessen Bereich er vorzeitig getreten 
war, schwer verletzt. s 

tFreie stät-te 

Hamburg —- Die goldene 
Hochzeit beging der Senior der be-? 
rannten Hamburger Bankfirma am 

;Neuenwall, E. Calmann mit seiner 
Gemahlin Unter den Gratulanten 
erschienen Deputationen einer Reihe« 
von Wohlthätigkeits- Stiftungen u s 
w Das hochbetagte Ehepaar beging 
den Tag in vollster Rüstigkeit im 
Kreise seiner zahlreichen Familie. 

Ein schwerer Unglücksfall ereigsnete 
sich in einem Haufe Nieuerwsall. Der 
Glasermeistex Kuh-I wdnte in dem, 
Fahrstuhl .etwas nachsehen Dabei 

erieth er in das Getriebe und-wurde 
so unglücklich sestgeklemmt, daß der 
Tod auf der Stelle eintrat. 

Als die 74jährige Frau Mathilde 
Albertius an dem Hause Paulstraße 
10 vorüberging, löste sich vom Dach 
ein großer Stuckblock Und fiel der 
Frau direkt auf den Kopf. Der Schä- 
del der Frau wurde vollständig zer- 
trümmert. 

Einer Vereinigung der beiden 
Kommunen Hamburg und Altona re- 
det in einem Artikel, den er in den 
»Alt. Nachr.« veröffentlicht, Gehei- 
iner Justizrath Sieveking in Alten«- 
das Wort. 

Oeflerreichigengatm 
Budapest. — Großgrundbesihet 

Radivoy a Taunosdics in But-way 
Besitzer von 300 Joch Ackerkomplex 
und zahlreiclsen Realitäten, käm i 
mit Zahlungsschimierigleiten. De 
Gsesamintverbindlichleiten betragen 
sechs Millionen Kronen, wovon vier 
Millionen Hypothekarschulden sind. 
Die Altireu sollen die Passiven über- 
steigen. 

Si arlsba d. Jn Krondorfbei 
Fiarlinad verschied Herr laiserlichet 
Rath Karl GölB-dorf, Besitzer des 
Kronsdorser Sauerkrunn im 64. Le- 
bensjahre 

Baden. -—-- Hier fand das Lei- 
chenlIegänqnisz des Haus-— nnd Reali- 
tätenkesitzers Peter Zandominizi 
statt, der im April vorigen Jetbe 
seine Gattin Theresia meuchlings 

i 

im Schlafe durch mehrere Hieb-e mit« 
« 

einem Sieinhaminer tödtete, aber we- j-, 
gen reliksiösen B.’,al«,usinnes in die 
Jrreuanstali interuirt wurde. 

Schwest- 
B e r n. —«- Die Assrsen des Mittel- 

landes verurtheilten den ZZjährigeu 
Zeaufinann Johann Stalder von SA- 
miswald, der von Oktober 1902 bis 
August 1903 in einem schweizerischm 
Hansdelshsause in Ean Padle (Bra«si- 
lient als Gseschästzfljhrer angestellt 
und in dieser Stellung 14,000 Fran- 
ten unterschlugx, zu einein Jahr 
Zuchthans. 

Freiberg. —— Kiirzlich hat ire 
Bonnefontaine, zwei Stunden von 
Freiburg der fiinfzehniiibrige Bur- 
sche Ernst König einen seiner Kame- 
raden in einein aus Eifersucht ent- 
standenen Streite mit einem Messer- 
stich in’s Herz getödtet. Der Mörder 
ist verhaftet. 

Gen f. —- Noch einem Telegrarnm 
aus Tanger an die Schweizetische 
Depeschenagentrsr ist der Genfet 
Vintdieb Cnnard in Casablanea ver- 
hattet word-en 

Sitten —- Klemenz Bisp, Bise- 
prcisid nt des Kantonsgerichts, starb 
im Alter von 65 Jahren nach länge- 
rer Krankheit. if 

Der Kaiser hat, um den plötzlich so «- 

zur Blüte qekomnienen Luftschifssport 
zu ehren, jüngst in der Uniform eines 
General-? der Lustschisser - Abteilung 
einer Besichtigung beigewohnt. Wic 
verlautet, steht die Ernennung des 
Majors v. Parseval zum Schrauben-) 
fliigeladjutanten unmittelbar bevor-.- 

Ilss III F 

Die Zeitung Deutschland enthiell 
am 30 September die Anzetges z »Frischmeltende Kuh mit Kalb zu pet- 
lauen.« Doch nicht etwa in lebende-n F 
Zustande? 

ils II· 

Drüben in Deutschland üben sitz« ietzt das Telephonieren ohne Drei-OF 
Jn einer Zeit, da Draht so knapp ges-II 
nsorden ist, muß man sich eben Mens« 
einschränkenyc II- I 

Am Durchschnittsjunggesellen 
Das eine sehr auffällig ist, 
Daß in den meisten Fällen 
Nicht jung er, noch gesellig ist. 


